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Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Werte Gemeindebürger und -bürgerinnen, liebe Jugend, 
geschätzte Besucher unserer Gemeinde! 
 

Viele Veranstaltungen haben uns die letzten Monate begleitet – Zeugnis von 
einem sehr aktiven Vereinsleben in unserer Gemeinde. Die Zusammenarbeit 
unter den Vereinen ist bemerkenswert! Maibaumaufstellen und Märchenwan-

dertag sind besonders hervorzuheben. Tolle Vorstellungen bot der Theaterverein Schwarzenau 
und großer Besucherandrang herrschte beim Pfingstkonzert des Musikvereins. Erfolgreich waren 
zudem das 125-Jahr-Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Großhaselbach und die Veranstaltung 
des ESV Schwarzenau. Gerade diese Veranstaltungen zeigen auf, wie unheimlich tatkräftig unsere 
Vereine sind. Das freut mich sehr! 

 

Die Arbeiten im und am Gemeindezentrum sind in der finalen Phase und sehr intensiv. Es ist in 
dieser Zeit nicht einfach die finanziellen Rahmenbedingungen einzuhalten, es braucht in mehreren 
Bereichen Lösungen. Die Kooperation mit der Siedlungsgenossenschaft Waldviertel ist ebenso in-
tensiv und konstruktiv. Ich möchte mich an dieser Stelle bei unserem GfGR und Obmann des Bau-
ausschusses Ing. Horst Rosenbusch für die großartige Zusammenarbeit herzlich bedanken!  

 

Zukunftsweisend ist auch der Gemeinderatsbeschluss sich mit allen Gemeindeobjekten an die 
„Nahwärme Schwarzenau eGen“ anzuschließen. Dieser Beschluss ermöglicht den Bau der Anlage. 
Es gibt allen Haushalten, welche an der Trasse der Nahwärme liegen, die Möglichkeit sich anzu-
schließen. Wir haben uns die Unabhängigkeit von fossilen Brennstoffen zum Ziel gesetzt. 

Um Mietkosten zu sparen haben wir uns in Absprache mit den Stellen des Landes NÖ und der 
WAV dazu entschlossen, Teile des Gemeindezentrums zu kaufen. Deshalb wird das Bürgerbüro, 
das Gemeindeamt und der Multifunktionsraum von der WAV an die Marktgemeinde verkauft um 
Mietkosten zu sparen. Die jährlichen Kosteneinsparungen liegen an die € 25.000,--. 

 

Erste Gespräche gab es für die finale Planung der Sanierung und des Zubaus des Feuerwehrhau-
ses Schwarzenau sowie für die Ausweitung der Leistungen im Kindergarten. Hier werden Vorbe-
reitungen für das Kindergartenjahr 2024/25 getroffen – der Beginn der Betreuung Zweijähriger. 

Freuen können wir uns auf das 50. Schwarzenauer Volksfest – ein Jubiläumsfest mit fulminantem 
Programm! – sowie auf viele weitere tolle Feste im Sommer. Zu einer Erfolgsgeschichte entwickel-
ten sich die „Community Nurses“ mit ihren Angeboten für ältere Menschen in unserer Gemeinde. 
Mehr darüber erfahren Sie in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung. 

Gratulieren darf ich unseren „Besten Freiwilligen 2023“ Walter Weber und Erwin Schwingenschlögl 
zu ihrer Auszeichnung. Danke auch allen Freiwilligen beim „Frühjahrsputz“ in der Gemeinde! 

 

Werte Gemeindebürgerinnen und -bürger, liebe Jugend, geschätzte Besucher – uns in der Ge-
meinde und am Gemeindeamt stehen sehr arbeitsreiche Monate bevor. Die Arbeiten am Gemein-
dezentrum müssen abgeschlossen werden und die Umsiedlung ins neue Gemeindeamt steht bald 
an. Es ist noch viel tun. Wir erwarten jedenfalls schon freudig die Eröffnung am 30. September 
sowie die damit verbundene 50-Jahr-Feier Gemeindezusammenlegung Schwarzenau. 

 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, erholsame Urlaubstage, den Schülern und 
Schülerinnen eine herrliche Ferienzeit und den Landwirten eine erfolgreiche Ernte!  
 

Ihr Bürgermeister 
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Aus dem Gemeinderat 
 

Folgende Punkte wurden bei der 
Gemeinderatssitzung am 25. Mai 
2023 behandelt: 
 
Vergabe einer Gemeindewohnung 
Herr Peter Schaden hat ein Ansuchen für die 
Gemeindewohnung mit 51m² abgegeben. Der 
Bürgermeister stellte den Antrag Herrn Scha-
den die Wohnung zu vermieten. 
 
Errichtung einer Skulptur „50 Jahre Ge-
meindezusammenlegung“ 
Ein Modell der Skulptur wurde erstellt – sie 
soll die Flussläufe der Katastralgemeinden 
darstellen. Der Sockel wird aus Waldviertler 
Granit und die Säule aus Edelstahl angefer-
tigt. Eine Tafel mit Zusatztext wird bei der 
Skulptur platziert. Die Kosten werden sich auf 
ungefähr € 23.000,-- belaufen. € 10.000,-- da-
von werden vom Ideenwettbewerb sowie € 
2.000,-- von den Dorferneuerungsvereinen 
gesponsert. Der Rest wird von der Gemeinde 
finanziert. Bei der Eröffnung des neuen Ge-
meindezentrums wird die Skulptur fertig sein. 
 
Ankauf Grundstücksteile Großhaselbach 
Ein Verbindungsweg von Großhaselbach 
nach Stögersbach soll errichtet werden. Dafür 
werden Grundstücksteile von Herrn Franz 
Hofbauer angekauft. Dieser Verbindungsweg 
soll nur als Rad-/Gehweg ausgeführt werden 
und wird ca. 3m breit und 130m lang. Der alte 
nicht mehr sichtbare Weg wird aufgelassen. 
 
Verkauf Grundstück Schwarzenau 
Herr Martin Anderl hat ein Ansuchen für den 
Erwerb eines Grundstückes in der KG 
Schwarzenau (in der Nähe des Halterteichs) 
im Ausmaß von 515 m² abgegeben. Das 
Grundstück wird an Herrn Anderl verkauft.  
 
Grundsatzbeschluss zum Anschluss an 
die Nahwärme Schwarzenau 
Die Fa. Nahwärme Schwarzenau eGen setzt 
das Nahwärme-Projekt in Schwarzenau um. 
Es wurde ein Grundsatzbeschluss gefasst, 
Gemeindezentrum, Volksschule, Kindergar-
ten, Wohnungen in Schulgasse 1 und die bei-
den Wohnungen im Niobau an die Nahwärme 
anzuschließen. Zu einem späteren Zeitpunkt 
sollen auch Polizeigebäude, Bauhof und Frei- 

willige Feuerwehr zum Netz hinzukommen. 
Die Anschlusskosten betragen voraussichtlich 
€ 192.398,40. Die Lieferung der Wärme er-
folgt im September für das Gemeindezent-
rum. Eventuell wird ein mobiles Heizhaus er-
richtet. Verschiedene Förderungen sind mög-
lich. Für Volksschule und Kindergarten kann 
mit ca. 25% Förderung gerechnet werden. 
 
Planungsvergabe für den „Hochwasser-
schutz Schlag“ 
Für die Regenrückhaltemaßnahmen Schlag 
konnten vier Anbote eingeholt werden. Der 
Planungs-Auftrag wurde an die Fa. Hydro-In-
genieure mit € 57.300,-- als Billigstbieter ver-
geben. Reverse der betroffenen Grundstück-
seigentümer sind bereits unterschrieben. Das 
Projekt wird im Jahre 2024 durchgeführt. För-
derquoten von 70% bis 80% sind möglich. 
 
Vergabe Radwegbrücke Schwarzenau 
Acht Firmen haben ein Angebot abgegeben. 
Den Auftrag erhält die Fa. Swietelsky, der 
günstigste Anbieter mit € 94.333,97. Die Bau-
aufsicht wird bei der Fa. Retter & Partner be-
lassen, welche auch die Ausschreibung orga-
nisierte. Um Förderungen in Anspruch neh-
men zu können, muss eine Projektgemein-
schaft gegründet werden. Eine „ecoplus-För-
derung“ von etwa 67% ist bei diesem Projekt 
möglich. Die Ausführung der Brücke ist für 
den Herbst 2023 geplant.  
 
Widmung u. Entwidmung Limpfings 
In der KG Limpfings wurden Grundstücke von 
Herrn Harald Hochleitner und Herrn Martin 
Lunzer neu vermessen. Dadurch müssen 
Teilstücke gewidmet bzw. entwidmet werden. 
 
Widmung u. Entwidmung Großhaselbach 
In der KG Großhaselbach wurde das Grund-
stück von Herrn Christian Breinössl neu ver-
messen. Dadurch müssen Teilstücke gewid-
met bzw. entwidmet werden. 
 
Kaufvertrag Philipp Zlabinger/Verena 
Weinberger – Eintrag Wiederkaufsrecht 
Die Parz. 759/2 – Eigentümer IMMMO Con-
cept GmbH – wurde an Philipp Zlabinger und 
Verena Weinberger verkauft. Deshalb erlischt 
das Wiederkaufsrecht bei IMMMO Concept 
GmbH und geht an die Käufer. 
 
Sofern nicht anders angeführt, handelt es sich 
um einstimmige Beschlüsse. 
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Folgende Punkte wurden bei der 
Gemeinderatssitzung am 27. Juni 
2023 behandelt: 
 
Nachtragsvoranschlag 2023 
Aufgrund von Änderungen der finanziellen Si-
tuation beim Gemeindezentrum sind diese 
auch im Voranschlag zu berücksichtigen. Der 
Bürgermeister brachte daher den Nachtrags-
voranschlag 2023 zur Abstimmung. 
 
Gemeindezentrum Ankauf Top 15, 16 u. 17 
Es wurde ein Nutzwertgutachten erarbeitet. 
Es sollen nun Kaufverträge für die Tops 15, 16 
und 17 (Multifunktionsraum, Gemeindeamt 
und Bürgerbüro) abgeschlossen und die be-
reits laufenden Darlehen mit denselben Kon-
ditionen von der WAV übernommen werden. 
Es folgt dadurch ein besserer Förderzugang. 
Statt der ursprünglich geplanten Miete werden 
nun die Darlehen zurückbezahlt. Für die Dar-
lehen gibt es Zinsenzuschüsse, wodurch die 
Darlehensübernahmen vorteilhafter sind als 
eine Miete. Zudem wurden die Tops geändert, 
somit entstehen statt 17 Tops nun 19 Tops.  
 
Änderung bzw. Auflösung von Mietverträ-
gen – Gemeindezentrum 
Durch den Ankauf der Tops 15, 16 und 17 des 
Gemeindezentrums sowie die Änderungen 
der Anzahl an Tops auf 19 müssen Mietver-
träge angepasst bzw. aufgelöst werden. 
 
Verpflichtungserklärung WAV – Änderung 
Baurechtsvertrag 
Die Marktgemeinde Schwarzenau verpflichtet 
sich gegenüber der WAV während der Lauf-
zeit des Baurechtsvertrages für den Fall, dass 
die Geschäftsflächen Top 11, 12, 13, 14, 18 
und 19 nicht vermietet werden können und so-
mit leer stehen, sämtliche Kosten, die der 
WAV dadurch entstehen, zu übernehmen. Au-
ßerdem werden Flächen und das anzuwen-
dende Baurecht angepasst und Parkflächen 
geringfügig geändert. 
 
Asphaltierung Kaibrunnen 
Am Kaibrunnen soll ein Teil der Straße as-
phaltiert werden. Ein Gehsteig ist uner-
wünscht. Es sollen stattdessen entweder Git-
terstreifen oder Rasengittersteine errichtet 
werden, um eine bessere Wasserversicke-
rung zu gewährleisten. Der Auftrag ergeht an 
Billigstbieter Fa. Swietelsky. 
 

Gründung einer Arbeitsgemeinschaft – 
Kamp-Thaya-March Radroute Plan 3 
Um bei „ecoplus“ für eine Förderung der Rad-
brücke ansuchen zu können, muss zuerst 
eine Arbeitsgemeinschaft (ARGE) gegründet 
werden. Die Arbeitsgemeinschaft wird in der 
Absicht gegründet, die koordinierte Errichtung 
der Radwegoptimierung in diesem Abschnitt 
durchzuführen und die Förderabwicklung zu 
vereinfachen. Die Arbeitsgemeinschaft tritt in 
Vertretung der Mitgliedsgemeinden als Pro-
jektträger. Im Herbst soll die Radbrücke ge-
baut werden. Nach Fertigstellung wird die 
ARGE aufgelöst. 
 
Ankauf von Ortsbeleuchtungskörper 
Es sollen Ortsbeleuchtungskörper für die 
Siedlungserweiterungen in Großhaselbach 
und Grenzweg angekauft werden. Es wurden 
Angebote für 25 Masten eingeholt. Der Auf-
trag wird an Billigstbieter Fa. Hörmann erteilt. 
 
Aufnahme Stützkraft Kindergarten  
Frau Sandra Neuwirth hat sich als Stützkraft 
im Kindergarten beworben und wurde für 
diese Stelle aufgenommen. 
 
Nennung Kassenverwalterstellvertreterin 
Frau Eva Bauer wurde vom Gemeinderat als 
Kassenverwalterstellvertreterin ernannt. 
 
Einrichtung Gastronomie im Gemeinde-
zentrum 
Es wurde der Grundsatzbeschluss gefasst, 
dass die Einrichtung des Lokals im Gemein-
dezentrum von der Gemeinde finanziert wird. 
Kosten voraussichtlich ca. € 150.000,--. Küh-
lung, Geräte und Zapfsäule werden von der 
Brauerei Zwettl kostenlos bereitgestellt. 
 
Grundsatzbeschluss ESV-Schwarzenau - 
Tribünenerweiterung 
Die Tribünenerweiterung des ESV-Schwar-
zenau soll laut Grundsatzbeschluss mit 30% 
gefördert werden. Die Kostenaufstellung be-
trägt € 77.558,59. Auszahlung 2024/25. 
 
Gebarungsprüfung 
Das Protokoll der letzten Gebarungsprüfung 
durch den Prüfungsausschuss vom 
14.06.2023 wurde zur Kenntnis gebracht.  

 

Sofern nicht anders angeführt, handelt es sich 
um einstimmige Beschlüsse. 
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Aus der Gemeinde 

 

Neuigkeiten zur Nahwärme Schwarzenau 
von Florian Tretzmüller (Projektleitung) 

 

Gemeinde sagt JA. Erfreulicherweise hat die Gemeinde beschlossen sich mit den öffent-
lichen Gebäuden (Gemeindezentrum, Schule, Kindergarten…) an das geplante Wärme-
netz anzuschließen. Dieses klare Bekenntnis ist die Grundlage für alle gesetzten und wei-
teren Schritte zur Umsetzung des Nahwärmeprojektes in Schwarzenau. 

 

Aktuell führt das Team der Nahwärme Ge-
nossenschaft Verhandlungen mit Behörden 
sowie Kessel- und Leitungsproduzenten. Das 
Projekt wird in zwei Projektabschnitte unter-
teilt. Nördlich der Bundesstraße (Kirchen-
gasse, Schulgasse, Bundesstraße, Waidhof-
nerstraße, Almstraße) wird begonnen, um 
dann südlich (Gartengasse, Feldgasse, Flori-
anigasse, Bergweg, Bergwegsiedlung, Bür-
gerstraße) weiterzumachen. 

 

Wie kommen Sie zu einem Nahwärmeanschluss? 

Viele interessierte Privathaushalte in den Projektabschnitten konnten schon kontaktiert werden. 
Da aber nicht jeder bei den Besuchsversuchen zuhause war, gibt es vielleicht noch zusätzliche 
Interessenten für den Umstieg auf erneuerbare regionale Wärmeversorgung. Gerne schaut das 
Nahwärmeteam bei einem persönlichen Termin die Gegebenheiten an und bespricht Kosten 
und Fördermöglichkeiten mit Ihnen. Kontaktieren Sie dazu Florian Tretzmüller (0680/3175182) 
oder Michael Pany (0664/6271707). 

 

 

Förderungen von Bund und Land beim Umstieg auf Nahwärme 
 

Förderbudgets von Bund und Land (siehe 
Abbildung) sind noch verfügbar. Beim Aus-
stieg aus gasbetriebenen Heizsystemen, 
oder bei Haushalten im „Ortskern“ sind zu-
sätzlich noch Zuschläge möglich.  

 

Weiters gibt es umfassende Fördermög-
lichkeiten, die einkommensschwache 
Haushalte unterstützen. Die Förderaktion 
„Sauber heizen für alle“ ermöglicht Investi-
tionszuschüsse bis 100%. 
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50 Jahre Gemeindezusammenlegung in einer Skulptur 
 

Die Obleute der Dorferneuerungen sowie der Gemeinderatsausschuss für Vereine, Jugend und 
Sport haben mit dem Künstler Günther Prokop eine Skulptur für das neue Gemeindezentrum erar-
beitet. Diese symbolisiert die 50 Jahre Gemeindezusammenlegung von Schwarzenau, Hausbach, 
Großhaselbach und Stögersbach. Die wellenförmigen Aussparungen stellen die Bachläufe der Alt-
gemeinden dar, die auf den Edelstahlelementen gefräst sind. Der Granitsockel wird um eine Zusatz-
tafel ergänzt, welche Hintergrundinformationen bietet. 
 

 
GR Sabine Dorr, Obfrau Ingrid Weiss, Bgm. Karl Elsigan, GfGR Erwin Schwingenschlögl, Obfrau Karin Scharf 

und Obfrau Sonja Döller mit einem Modell der Skulptur zu 50 Jahre Gemeindezusammenlegung 

 

 

Goldener Igel heimisch in Schwarzenau 
 

Die Auszeichnung „Goldener Igel“ 

konnte nach Schwarzenau geholt wer-

den. Verliehen wurde diese von „Natur 

im Garten“. Im Mittelpunkt stehen die 

drei Kernkriterien: Verzicht auf che-

misch-synthetische Dünge- und Pflan-

zenschutzmittel sowie auf Torf. Zu-

gleich wird großer Wert auf biologische 

Vielfalt und Gestaltung mit heimischen 

und ökologisch wertvollen Pflanzen ge-

legt. Prämiert werden Gemeinden, die 

während eines Jahres diese Kriterien 

zu 100% erfüllen, ihre Leistungen do-

kumentieren und sich einer Begutach-

tung unterziehen.   
LH Johanna Mikl-Leitner (Mitte) gratuliert GR Irene Burgstaller und 

Vzbgm. Reinhard Poppinger (Foto: „Natur im Garten“/POV Meierotto) 



 

7 

60 überprüfte Fahrräder beim RADLreparaturtag! 
 

Sehr gut angenommen wurde die Möglichkeit am 29. April 2023 in Schwarzenau sein Fahrrad kos-
tenlos und ohne Anmeldung überprüfen sowie reparieren zu lassen (ausgenommen Materialkosten). 
60 Räder in drei Stunden wurden vom Team des Arbeitstrainingszentrums „Mühlenhof-RadVit“ ei-
nem Quick-Check unterzogen. Kleinere Reparaturen, Luft nachfüllen, Schlauchwechsel, Bremsen 
sowie Schaltung nachstellen, Kette schmieren, Laufräder zentrieren, etc. hatte das engagierte Team 
im Repertoire. Außerdem standen E-Bikes zum Austesten vor Ort zur Verfügung. 

 

Organisiert wurde das Angebot von der Marktgemeinde Schwarzenau, dem Mühlenhof-RadVit und 
dem Mobilitätsmanagement NÖ.Regional.  

 

 
Nicolas-Jelle Schöller, Thomas Gary, Aloisia Österreicher, Regina Gary mit Anja und Ines Gary, Katrin Cornelius, 
Philip Laister (von NÖ Regional), Vzbgm. KR Reinhard Poppinger, Thomas Braunsteiner, Martina Schuster, Han-

nes Lavicka (alle drei vom Rad Fit Mühlenhof aus Vitis), Elias und Thomas Gillitschka (Foto: Schiller/NÖN) 

 

 

Sportlicher Tipp: Die spusu NÖ-Gemeindechallenge 2023 
 

Ganz egal, ob man gerne in die Pedale des Fahrrads tritt, laufend unterwegs ist, mit den Inlineskates 
anzutreffen ist oder am liebsten einfach nur wandert – von 1. Juli bis 30. September zählt für alle 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher jede Minute Bewegung in der freien Natur. In dieser 
Zeit sucht SPORTLAND Niederösterreich in Kooperation mit der „spusu Sport“-App, Sodexo und 
den beiden NÖ-Gemeindevertreterverbänden wieder die aktivsten Gemeinden in NÖ. 

 

Mehr Informationen zur Gemeindechallenge im News-Bereich auf www.schwarzenau.at  

http://www.schwarzenau.at/
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Die gesamte Gemeinde im Einsatz – Frühjahrsputz 2023 
 

Nicht nur zu Hause sondern auch in der Gemeinde stand der alljährliche Frühjahrsputz an der 
Tagesordnung. Ein herzliches Danke an alle, die bei dieser Aktion mitangepackt haben, um 
Fahrbahnränder, Straßengräben, Wege und Uferbereiche der Bäche zu säubern! Eine derart 
starke Beteiligung ist nicht selbstverständlich und leistet einen wesentlichen Beitrag für ein Ge-
meindegebiet zum Wohlfühlen.  

Zum Abschluss wurden alle Helfer und Helferinnen zu einer gemeinsamen Jause eingeladen. 
Ein Dank gilt auch den Gemeinderäten und Gemeinderätinnen sowie den Ortsvorstehenden, die 
sich an der Organisation und Umsetzung dieser Aktion beteiligt haben! 

 

Ein großes Dankeschön auch an die Volksschulkinder, die bereits im Vorfeld mit ihren Lehrerin-
nen sowie Gemeinderätin Gerlinde Ledermüller und Vizebürgermeister Reinhard Poppinger eif-
rig dabei waren unseren Ort von unachtsam weggeworfenem Müll zu befreien. 

 

 
Die Ortsgruppe Schwarzenau in den Startlöchern zum Müllsammeln (Foto: privat) 

 

 
Die tatkräftigen Volksschulkinder mit ihrer „Beute“ säuberten Schwarzenau (Foto: Volksschule Schwarzenau) 
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In allen Katastralgemeinden meldeten sich viele Freiwillige – hier ein Auszug der Ortsgruppen sowie 
ein Danke von Umweltgemeinderat Reinhard Poppinger (Fotos: privat) 
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Gelebte Tradition am 1. Mai in Schwarzenau 
 

Der Thaya-Au-Park ist innerhalb eines Tages um einen ausgewachsenen Baum reicher gewor-
den, wenngleich – so wie jedes Jahr – nur für einen Monat. Denn am 1. Mai wurde von der 
Freiwilligen Feuerwehr Schwarzenau traditionell der Maibaum aufgestellt. 

 

Ebenso nach Tradition war das Rahmenprogramm: Der Musikverein Großhaselbach sorgte für 
die musikalische Umrahmung der Veranstaltung inklusive Brand- und Likörverkostung durch die 
Marketenderinnen. Abwechslungsreiche Darbietungen wurden durch die Haselbacher Volk-
stanzgruppe und die Line-Dance-Gruppe „Wild Jumpers“ geboten. Für die jüngsten Besucher 
und Besucherinnen stellte die Raiffeisenbank eine Hüpfburg sowie die Sparkasse diverse Spiele 
(z.B. Riesen-Jenga, ein Glücksrad und weitere Spiele) zur Verfügung. 

Der Dorferneuerungsverein Schwarzenau stärkte die Gäste und Mitwirkenden mit Speis und 
Trank, damit auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kam. 

 

Danke an alle, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben, um 
auch dieses Jahr die Maibaumtradition aufrecht zu erhalten! Auch die Ortschaften der Gemeinde 
seien erwähnt, die ebenfalls jedes Jahr im Zeichen der Dorfgemeinschaft Maibäume aufstellen! 

 

 
Weitere Fotos finden Sie auf www.schwarzenau.at in der Fotogalerie  

http://www.schwarzenau.at/
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Ehrung der „Besten Freiwilligen 2023“ 

Erwin Schwingenschlögl und Walter Weber wurden für ihr ehrenamtliches 

Engagement bei der Freiwilligen Feuerwehr ausgezeichnet. 

 

Das Waldviertel schöpft einen Gut-

teil seiner Kraft und Erfolge aus un-

zähligen Initiativen und dem per-

sönlichen Einsatz vieler Menschen, 

die oft ohne viel Dank großartige 

Dienste leisten. Die BIOEM in 

Großschönau hat sich zum Ziel ge-

setzt, Erreichtes aufzuzeigen, 

Danke zu sagen und Motivation für 

kommende Herausforderungen zu 

geben. Aus diesem Anlass wurden 

heuer 85 „Helferinnen und Helfer 

im Hintergrund“ aller Bezirke und 

Teilbezirke des Waldviertels ge-

ehrt. Unter dem Motto „Ehrung der 

besten Waldviertler Freiwilligen“, 

überreichten Landesrat Ludwig 

Schleritzko, für Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, und Maria Forstner (Obfrau der NÖ Dorf- 

und Stadterneuerung) die Ehrenpreise. Unterstützt wird diese wertvolle Aktion jährlich vom Land 

Niederösterreich, NÖ.Regional und von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. Aus unserer Ge-

meinde wurde die Ehrung Erwin Schwingenschlögl und Walter Weber zuteil. Beide sind seit 

vielen Jahren Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr. Bürgermeister Karl Elsigan gratuliert den 

beiden zur Auszeichnung und bedankt sich herzlich für ihr Engagement und ihre Bereitschaft 

Verantwortung zum Wohle der Gesellschaft zu übernehmen. 

 

  

LR Ludwig Schleritzko, Walter Weber, Obfrau Maria Forstner, Erwin 

Schwingenschlögl und Bgm. Karl Elsigan (Foto: Karl H. Tröstl/NÖN) 
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Abschied von Volksschulleiterin Daniela Gaishofer 

 

Sechs Jahre lang war Frau Daniela Gaishofer die Leiterin der Volks-

schule Schwarzenau. Diese Zeit war geprägt von einer großartigen 

Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde. Ein besonderes Anliegen 

von ihr ist die Schule als Ort des Wohlfühlens, der ständigen Weiter-

entwicklung, der Förderung und Forderung. Die Schulkinder sollen ein 

lebensnahes, leistungs- und handlungsorientiertes Lernen erleben, 

das ihren Blick für die Zukunft öffnet und sie darauf vorbereitet.  

Dass sie diese Anliegen in der Praxis umgesetzt hat, zeigt sich auch 

in der Außenwirkung der Volksschule. Frau Gaishofer, ihr Team und 

die Volksschulkinder waren und sind immer eine verlässliche Unter-

stützung, um die Gemeindenachrichten zu bereichern. Alleine diese 

Ausgabe der Gemeindenachrichten ist wieder mit zahlreichen Beiträ-

gen der Volksschule gespickt, die vom vielseitigen Unterricht in 

Schwarzenau zeugen.  

Die Marktgemeinde Schwarzenau dankt Frau Gaishofer für ihr Engagement und wünscht ihr 

alles Gute für den weiteren Lebensweg. Sie wird uns sehr gut in Erinnerung bleiben mit ihrer 

besonnen und freundlichen Art! 

 

 

Volksschulleiterin Daniela Gaishofer (Blumenstrauß) mit ihrem starken Frauenteam der Volksschule Schwarzenau-

und Bgm. Karl Elsigan sowie Vzbgm. Reinhard Poppinger (Foto: privat)  

Leiterin Daniela Gaishofer 
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Glückwünsche zum Geburtstag 

90. Geburtstag von Anna Nigischer 

Am 11. März 2023 feierte Frau Nigischer ihren runden Geburtstag. Bürgermeister Karl Elsigan, 

Vizebürgermeister Reinhard Poppinger und Geschäftsführender Gemeinderat Rainer Palkovich 

überreichten ihr zu diesem Anlass ein kleines Präsent und gratulierten der Jubilarin. 

 
Vzbgm. Reinhard Poppinger, Bgm. Karl Elsigan und GfGR Rainer Palkovich mit Anna Nigischer 

 

90. Geburtstag von Rosa Blabensteiner 

Ebenfalls ihren 90. Geburtstag zelebrierte Frau Blabensteiner am 23. Juni 2023. Die Gemein-
devertretung durfte auch ihr herzlich zu diesem Anlass gratulieren. 

 
Bgm. Karl Elsigan mit Jubilarin Rosa Blabensteiner (vorne); Tochter Eva, GR Margareta Newald, Tochter Irene 
und Vzbgm. Reinhard Poppinger (hinten)  
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Gemeindeinformationen 

 

Buchspenden für das 

„Bücherkaffee“ 

im neuen Gemeindezentrum 
 

Worüber wir uns freuen 
Von engagierten Bürgerinnen und Bürgern würden wir uns über 
Buchspenden sehr freuen:  

 

Wenn Sie das Gefühl haben, dass 

- Ihnen die Bücherberge über den Kopf wachsen, 

- Sie gerne etwas mehr Luft in Ihren Regalen hätten, 
- Sie sich nur sehr schwer von Büchern trennen können, 
- einen Abnehmer, der mit Ihren Büchern noch eine Freude hat, besser wäre als der Altpa-

piercontainer, 

dann helfen Ihnen möglicherweise die folgenden Überlegungen ein wenig weiter: 

 

Was wir gerne nehmen 

• Belletristik, die nicht älter als fünf Jahre ist 
• Kinder- und Jugendliteratur, die nicht älter als 5 Jahre ist (neue Rechtschreibung!!!) 
• Sachbücher, die nicht älter als zwei bis drei Jahre sind 
• Spiele für jegliche Altersgruppen (vollständig, in gutem Zustand) 

 

Was wir nicht nehmen 

• Flohmarktreste bzw. Reste von Wohnungsauflösungen 

• verschmutzte oder beschädigte Bücher (Wasserschaden, Lager- und Kellergeruch, 
Rauchgeruch, Schimmel) 

• stark beschriebene Bücher und Bücher mit vielen Markierungen 

• Reiseführer, die älter als 5 Jahre sind 

• Schulbücher 

• VHS- und Musikkassetten 

 

Was Sie vorab wissen sollten 

Weil wir, wie beim Neukauf von Büchern, sorgfältig prüfen, was für unseren Bestand geeignet 
ist, können wir, selbst wenn die genannten Kriterien erfüllt sind, nicht alles aufnehmen. Deshalb 
setzen wir voraus, dass Sie einverstanden sind, wenn wir Ihr Buch eventuell spenden. 

 

 

 

Mit Ihrer Bücherspende schenken Sie nicht mehr benötigter 

Literatur ein zweites Leben und anderen Menschen Lesefreude!  
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Wir suchen DICH! 
 

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen 
 

für unsere neue Bibliothek „Bücherkaffee“ 
im Gemeindezentrum Schwarzenau 

 
 

Der achtsame und nachhaltige Umgang mit Büchern ist Ihnen wichtig? Sie haben einige Stunden 
in der Woche Zeit? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Die Möglichkeiten der Mitgestaltung im 
Rahmen von Freiwilligenarbeit sind vielfältig und wir freuen uns, wenn Sie uns ehrenamtlich mit 
Ihren persönlichen Stärken und Interessen unterstützen. 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Engagement unabhängig davon, ob Sie Laie oder vom Fach sind. 
 
 

• Wir suchen beispielsweise Unterstützung in folgenden Bereichen: 

• Buchsortierung 

• Organisation von Veranstaltungen 

• Betreuung der Buchregale 

• Betreuung des Social Media Bereiches … 
 
 
Gusto auf mehr? 
Gerne klären wir gemeinsam, was Sie von der ehrenamtlichen Arbeit im Bücherkaffee erwarten 
können. Wenn Sie interessiert sind, dann schreiben Sie uns gerne. Wir freuen uns auf Sie. 

 

 

"Das Waldviertel - Landkarten aus acht Jahrhunderten" 
Das Buch zur Sonderausstellung im Stadtmuseum Zwettl in Schwarzenau erhältlich 

 

Präsentiert werden Landkarten des Wald-
viertels von mehr als 70 verschiedenen 
Kartographen aus über acht Jahrhunder-
ten. Neben der Abbildung der einzelnen 
Karten gibt es zusätzlich Ausschnittver-
größerungen zur Detailbetrachtung. Au-
ßerdem werden biographische Angaben 
zu den Kartographen sowie historische 
Hintergrundinformationen der einzelnen 
Epochen geboten. Bei Interesse können 
Sie am Gemeindeamt einen Blick ins 
Buch werfen und auch käuflich erwerben! 
 

Autor: Norbert Müllauer 

Erscheinungsjahr: 2023 

Seitenzahl: 252, ill. 

Preis: € 25,-- 

Kontakt: 
Marktgemeinde Schwarzenau 
Waidhofnerstraße 2 
3900 Schwarzenau 
Tel.: 02849/2247 
Mail: bauer@schwarzenau.at  

https://buecherschmaus.wien/kontakt/
mailto:bauer@schwarzenau.at
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Hundehaltegesetz und neue Sachkundeverordnung 2023 
 

Am 1. Juni 2023 trat die Novelle des NÖ Hundehaltegesetzes in Kraft. Diese bringt einige neue 
Regelungen für Hundehalter und Hundehalterinnen mit sich. 

 

Wie bisher, hat die Hundeanmeldung folgende Daten zu enthalten: 

 

• Name und Hauptwohnsitz des Hunde-
halters bzw. der Hundehalterin 

• Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter 

• Name und den Hauptwohnsitz jener 
Person bzw. die Geschäftsadresse je-
ner Einrichtung, von der der Hund er-
worben wurde 

• im Fall des Haltens von Hunden mit er-
höhtem Gefährdungspotential: die grö-
ßen- und lagemäßige Beschreibung 
der Liegenschaft samt Einfriedung und 
des Gebäudes, in der der Hund gehal-
ten wird 

 

NEU seit 01. JUNI 2023: 

 

• In NÖ dürfen nur mehr höchstens 5 Hunde in einem Haushalt gehalten werden (beste-
hende Hunde sind ausgenommen). Weitere Ausnahmen gibt es natürlich, wie z.B. Züch-
ter, … 

 

• Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential (z.B. Bullterrier, Pit-Bull, Rottweiler, …) 
gilt eine Obergrenze von 2 Hunden. Auch hier gibt es Ausnahmen, z.B. Hunde, die dienst-
lich gehalten werden, … 

 

• Der NEUE Hundehalter / die NEUE Hundehalterin muss an einer allgemeinen Sach-
kunde, welche aus einem Vortrag von einem Tierarzt/Tierärztin und einer fachkundigen 
Person besteht, teilnehmen. Die Dauer dieser allgemeinen Sachkunde beträgt mindes-
tens 3 Stunden. Anschließend bekommt man den NÖ Hundepass.  

 

• Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential benötigt man eine erweiterte Sachkunde, 
welche mindestens 10 Stunden umfassen muss. Diese besteht aus einem theoretischen 
Vortrag und einem Praxisteil.  

 

• Seit 01. Juni müssen diese Bestätigungen dann bei Neuanmeldung des Hundes auf der 
Gemeinde abgegeben werden. Hier gibt es eine Übergangsfrist von 6 Monaten. Bei der 
erweiterten Sachkunde ist diese innerhalb eines Jahres zu absolvieren.  

 

• Eine Haftpflichtversicherung (welche auch jetzt schon vorhanden sein muss) ist für jeden 
Hund mit der Mindesthöhe von € 725.000,-- für Personen- und Sachschaden verpflich-
tend. Bei bestehenden Hunden muss diese Haftpflichtversicherung auf der Gemeinde bis 
spätestens 1. Juni 2025 nachgereicht werden.  
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Aus der Region 
 

Eröffnung Wertstoffsammelzentrum in Bernschlag 
Vorzeigeprojekt der Abfallentsorgung im Bezirk Zwettl 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 07. August 2023 ist es soweit: Das erste gemeindeübergreifende Wertstoffsammelzentrum 
(kurz WSZ) in Bernschlag öffnet nach 10 Monaten Bauzeit seine Schranken und Türen. 

 

Das WSZ steht ab diesem Tag den Bürgerinnen und 
Bürger der Stadtgemeinde Allentsteig sowie den Markt-
gemeinden Echsenbach und Schwarzenau zur Verfü-
gung. Mit der Neueröffnung wird auch ein neues Zu-
trittssystem eingeführt. Jeder Haushalt bekommt kos-
tenlos per Post eine WSZ-Servicekarte inkl. Infoschrei-
ben des Gemeindeverband Zwettl zugestellt. Diese 
Servicekarte ist ausnahmslos bei jedem Besuch am 
WSZ mitzuführen und ermöglicht so das Öffnen des 
Schrankens und somit den Zutritt ins WSZ-Gelände. 

 

Das WSZ erstreckt sich auf einer Grundfläche von ca. 11.000m² und besteht im Wesentlichen 
aus einer überdachten Lagerfläche mit Problemstoffsammelraum, einer Wertstoffsortierhalle mit 
12 überdachten Container- und 2 Reservestellflächen, einer Lagerfläche für Strauch- und Baum-
schnitt bzw. für Grünschnitt und einer Müllinsel mit einem neuen Tierkörpersammelcontainer 
und Glassammelcontainer im Außenbereich. 

 

Weitere wichtige Informationen sowie die WSZ-Servicekarte werden jedem Haushalt demnächst 
vom Gemeindeverband Zwettl per Post zugestellt. Bitte diese unbedingt mitnehmen! 

 

Achtung: Ab August steht das Altstoffsammelzentrum in Schwarzenau 
nicht mehr zur Verfügung! Letzter Termin Schwarzenau: 21. Juli 2023  

Muster der WSZ-Servicekarte 

Öffnungszeiten ab 07. August 2023 

 

Montag   13:00 bis 18:00 Uhr      

Mittwoch   08:00 bis 11:00 Uhr        

Freitag   13:00 bis 18:00 Uhr      

    

 

Gras- und Strauchschnittplatz: 

Montag bis Samstag 07:00 bis 19:00 Uhr 
(Zutritt für die an den Biomüll angeschlossenen Haus-

halte. Für nicht an den Biomüll 

angeschlossenen Haushalte nur während der Öffnungs-

zeiten am Montag, Mittwoch und Freitag.) 
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„Waldviertelfahne“ – ein sichtbares Zeichen 

 

Das Waldviertellogo, mit dem neuen aussagekräftigen Claim „Aus besonderem Holz ge-

schnitzt“, wurde im vergangenen Jahr, dank eines LEADER-geförderten Projektes, weiterent-

wickelt. Engagierte Personen aus Wirtschaft, Tourismus, Politik, Regionalentwicklung, Bildung 

sowie Landwirtschaft erarbeiteten gemeinsam den erfrischenden Markenauftritt.  

Das Ziel des Prozesses war und ist es, die Präsenz der Marke Waldviertel zu steigern und eine 

positive Wahrnehmung zu fördern. Das betonte auch Regionalverbandsobmann NR Lukas 

Brandweiner, als Initiator des Projektes: „Die Fahnen sind ein sichtbares Zeichen dafür, dass wir 

stolz auf unsere besondere Heimatregion sind und uns mit der Marke Waldviertel identifizieren. 

Sie sollen uns aber ebenso daran erinnern, dass wir weiterhin gemeinsam an einem Strang 

ziehen müssen, um unser Waldviertel weiter positiv zu entwickeln.“  

 

Ebenso erfreut zeigt sich Bürgermeister Karl Elsigan „Wir sind stolze Waldviertler und wollen 

das in unserer Gemeinde auch gerne zeigen. Mit dem Regionalverband, der NÖ.Regional und 

unserer LEADER-Region haben wir starke und verlässliche Partner in der Regionalentwicklung.“ 

Die Fahnen wurden an die Bürgermeister im Rahmen der Generalversammlung durch den Ob-

mann der LEADER-Region Kamptal+, Labg. Josef Edlinger und den Büroleiter der NÖ.Regional 

Waldviertel, Christian Haider übergeben. In den nächsten Monaten sollen gemeinsam mit allen 

fünf Waldviertler LEADER-Regionen und der NÖ.Regional weitere Projekte umgesetzt werden. 

Alle Informationen zum offiziellen Logo findet man auf markewaldviertel.at.  

 

 

Christian Haider (NÖ.Regional), GR Sonja Döller, LAbg. Josef Edlinger und Bgm. Karl Elsigan mit der neuen 
Waldviertelfahne (Foto: LEADER-Region Kamptal+; Text: NÖ.Regional)  
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Tut gut – Frühe Hilfe 
 

Die Orangerie im Stift Zwettl war Schauplatz für die Auftaktveranstaltung von „Netzwerk 
Familie“ im Waldviertel. Zahlreiche NetzwerkpartnerInnen und MultiplikatorInnen folgten 
der Einladung des „Tut gut!“-Programms für junge Familien in belastenden Lebenssitua-
tionen. Dank EU-Finanzierung startete das Angebot nunmehr auch in den Bezirken Zwettl 
und Horn. 

 

Highlight der Veranstaltung war ein Vortrag von Ka-
tharina Kruppa (Kinderärztin, Psychotherapeutin, 
Sozialunternehmerin und internationale Vortra-
gende zum Thema frühe Kindheit) über die Chan-
cen in den ersten Lebenswochen. 

 

Was ist das „Netzwerk Familie“? 

Werdende Eltern und Familien mit Babys oder 
Kleinkindern im Alter von null bis drei Jahren, die 
sich in herausfordernden Lebenssituationen befin-
den, sind die Zielgruppe des Programms, das öster-
reichweit im Rahmen des „Frühe Hilfen“-Modells 
ausgerollt wurde. Das Spektrum reicht dabei von 
Überlastungssituationen über Fragen zum richtigen 
Umgang mit Babys und Kleinkindern bis hin zu Kon-
flikten in Beziehungen oder finanziellen Problemen. 
Die Unterstützung durch die Familienbegleiterinnen 
erfolgt kostenfrei, freiwillig, vertraulich und direkt bei 
den Familien zu Hause. 

 

Schnell und unbürokratisch helfen 

Das Netzwerk hilft in prekären Situationen, die rich-
tigen Anlaufstellen in der wohnortnahen Umgebung 
zu finden und trägt somit wesentlich dazu bei, die 
Lebensumstände für das Aufwachsen von Kindern 
zu verbessern. Durch die enge Zusammenarbeit 
mit zahlreichen NetzwerkpartnerInnen in den Regionen – das sind beispielsweise Haus- oder 
KinderärztInnen, Hebammen oder TherapeutInnen – werden Schwangere und junge Familien 
mit Unterstützungsbedarf den FamilienbegleiterInnen zugewiesen. Gerne können neben den 
Betroffenen selbst auch deren Eltern, Verwandte oder Freunde direkt telefonisch (0676 85870 
34522) oder per Mail (netzwerkfamilie@noetutgut.at) einen Erstkontakt herstellen. 

(Text: Tut gut! Gesundheitsvorsorge) 

 

 

 

 

Weitere Informationen unter „Netzwerk Familie“ (noetutgut.at) 

  

Elisabeth Kramreiter und Astrid Pramer (Initiative 
„Tut gut!“) mit Vzbgm. Reinhard Poppinger 

tel:06768587034522
tel:06768587034522
mailto:netzwerkfamilie@noetutgut.at
https://www.noetutgut.at/angebote/netzwerk-familie
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Volksschule 
 

Schauriges Gespenstermusical an der VS Schwarzenau 
 

Nach monatelangem Proben konnte ein schauriges Gespenstermusical am 23. und 24. März 
2023 endlich dem Publikum präsentiert werden. Seit Beginn dieses Schuljahres arbeiteten Schü-
lerinnen und Schüler mit ihren Lehrerinnen an den Liedern, Musikstücken und Sprechrollen. 

In der Spielmusik (Kooperation mit dem Musikschulverband Vitis) und in den regulären Musik-
stunden wurden die gesanglich anspruchsvollen Musicallieder, die Gehör und Stimme in sehr 
feinen Nuancen trainierten, einstudiert. Schauspielrollen wurden im Deutschunterricht umge-
setzt und die Zugabe der Bicycle-Geister im Sportunterricht. Die Bühnenbildgestaltung wurde 
von der Nachmittagsbetreuung übernommen. Dank der Eltern wurden die Kinder passend ge-
schminkt und kostümiert. Die Gemeinde erledigte den Bühnenaufbau und sorgte für die Verdun-
kelung des Turnsaals. Auch Licht- und Tontechnik sowie eine Nebelmaschine wurden eingesetzt 
und erzeugten Gruselstimmung.  

Bereits Wochen zuvor waren die Ohrwürmer des Grusicals im Schulhaus zu hören und zeugten 
von der großen Freude und Motivation an diesem Jahresprojekt. Die zahlreichen Ehrengäste 
und Zuschauer konnten sich von der Bühnenerfahrung der Kinder und dem dadurch gestärkten 
Selbstbewusstsein überzeugen und belohnten diese großartige Leistung mit tosendem Applaus. 

Nach den Aufführungen bewirteten die Eltern die Gäste in bewährter Weise mit einem reichhal-
tigem Jausen- und Kuchenbuffet in der Schulaula. Herzlichen Dank für das tolle Engagement! 

 

 
v.l.n.r.: NR Martina Diesner-Wais, Christina Wurz, Maria Höpp-Winna, Leiter Musikschulverband Manfred Kreutzer, 
Schulleiterin Daniela Gaishofer, Vizebürgermeister Reinhard Poppinger, TÜPL Allentsteig Oberst Julius 
Schlapschy, Bürgermeister Karl Elsigan, Bezirkshauptmann Markus Peham, Schulqualitätsmanager Fritz Lascho-
ber, NR. Lukas Brandweiner – Akteure (Kinder) v.l.n.r.: Vanessa Hahn, Marlies Koppensteiner, Amelie Rosenbusch 
und Sebastian Koll  
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Community Nurse 

 

Schmerzvortrag von Community Nurse Katharina Schnabl 
 

Schmerz - ein ständiger Begleiter(?) Ob dies 
so ist oder was man gegen Schmerzen tun 
kann, haben die Zuhörenden beim Vortrag 
von Katharina Schnabl (Community Nurse 
Schweiggers) erfahren. Definiert wurden die 
unterschiedlichen Arten von Schmerz und es 
wurde die Frage geklärt, wann von akutem 
Schmerz und wann von chronischem 
Schmerz die Rede ist. Auch Schmerzpräven-
tion und -behandlungen waren Thema, wobei 
nicht-medikamentöse Schmerzbehandlung 
mit "Hausmitteln" - diverse Wickel, etwa mit 
Kren oder Topfen - und natürlichen Ölen im 
Vordergrund stand. Als Abschluss des infor-
mativen Abends gab es als Goodie ein 
Fläschchen schmerzlinderndes Öl neben In-
fomaterialien. 
 

Herzlichen Dank an Katharina Schnabl für den 
informativen Vortrag! 

 

Am Foto: GR Sonja Döller, Community Nurses Ka-
tharina Fuchs, Katharina Schnabl sowie Marianne 
Zimm und Vzbgm. Reinhard Poppinger 

 

 

Kennen Sie das Gesundheitscafè & Seniorentreff? 
 

Das Gesundheitscafé & Seniorentreff findet jeden 2. Donnerstag im Monat in einer der Gemein-
den Allentsteig, Echsenbach oder Schwarzenau statt. Die nächsten Termine in Schwarzenau 
sind am 13. Juli sowie am 26. September. 

Jede und jeder ist herzlich dazu 
eingeladen - die Teilnahme ist 
kostenlos! Dies gilt auch für ei-
nen Besuch bei den Gesund-
heitscafés in den Nachbarge-
meinden! Das Rote Kreuz Al-
lentsteig bietet für das Gesund-
heitscafé & Seniorentreff kos-
tenlos den Transport an. Eine 
Abholzeit kann unter 059 144 72 
400 vereinbart werden. 
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Die Community Nurse macht aufmerksam … 
 

Selbsthilfe-Gruppe STOMA im Waldviertel (Schweiggers) 

Parallel zur medizinischen Beratung kann die Selbsthilfegruppe STOMA eine wichtige Stütze für 

Menschen, die mit einem „künstlichen Ausgang“ leben, sein. Um den so wichtigen Erfahrungsaus-

tausch im Waldviertel anbieten zu können, wurde in Schweiggers diese Selbsthilfegruppe gegründet. 

Das Treffen der Selbsthilfegruppe findet jeden 3. Mittwoch im Monat, um 17:00, im Gasthaus Swid-

ger, 3931 Schweiggers statt. Ansprechpartnerinnen sind DGKP und Community Nurse der Ge-

meinde Schweiggers Katharina Schnabl (0664 928 79 08) und Gitti Langgaßner (0664 64 55 633).  

 

Angehörigenbonus ab Juli 2023 

Personen, die nahe Angehörige ab der Pflegestufe 4 pflegen, haben im Jahr 2023 Anspruch auf 750 

Euro – und ab 2024 auf 1.500 Euro Angehörigenbonus. Den Bonus erhalten auf Antrag bei Erfüllung 

der entsprechenden Voraussetzungen auch andere Angehörige mit geringem Einkommen, bei-

spielsweise Pensionistinnen und Pensionisten. Bezugsberechtigte müssen künftig nicht mehr im ge-

meinsamen Haushalt mit der pflegebedürftigen Person wohnen. Bei Fragen zum Angehörigenbonus 

oder Unterstützung bei der Antragstellung, können Sie sich bei unseren Community Nurses melden! 

 

Vortrag: Wer entscheidet, wenn ich es nicht mehr kann? 

Am 26.09.2023 findet um 19:00 im neuen Gemeindeamt in Schwarzenau ein Vortrag zu diesem 

Thema Vorsorge/ Erwachsenenvertretung statt. Egal ob Verkehrsunfall, Herzinfarkt, Schlaganfall o-

der Demenzerkrankung … plötzlich ist alles anders. Ich bin vielleicht nicht mehr in der Lage Ent-

scheidungen hinsichtlich meines Vermögens, meiner behördlichen oder medizinischen Angelegen-

heiten zu treffen. Was passiert dann? Wer entscheidet für mich? DSA Elisabeth Lehr, Mitarbeiterin 

des NÖ Landesvereins für Erwachsenenschutz, erläutert das 4-Stufen-Modell des Erwachsenen-

schutzes. Voraussetzungen, Errichtung, Folgen und Kosten der verschiedenen Vertretungsformen 

werden besprochen. Im Anschluss ist Raum für persönliche Fragen oder Terminvereinbarungen. 

 

Vortrag: Demenz (inkl. Demenz-Parkour) 

Am 30. August 2023 findet um 18:00 im Reha-Zentrum in Allentsteig ein Vortrag vom Demenzservice 

NÖ statt. Neben einer Erläuterung der Erkrankung Demenz werden Tipps für den Umgang mit Be-

troffenen gegeben, sowie Unterstützungsmöglichkeiten für Angehörige aufgezeigt. Der Demenz-

Parkour bietet zusätzlich die Möglichkeit zu erleben, wie sich das Leben mit Demenz anfühlt.  

Gesprächsrunde Demenz: Jeden 1. Mittwoch im Monat, findet von 18:00-20:00 im OHA! (Haupt-

straße 40, 3804 Allentsteig) eine Gesprächsrunde für Angehörige von Menschen mit Demenz statt. 

Betroffene können sich im geschützten Rahmen austauschen und erhalten wertvolle Unterstützung.  

 

Sie werden gesucht! - Ehrenamt Besuchsdienst 

Die Einsamkeit im Alter ist ein bekanntes Problem – ein Besuchsdienst wirkt dem entgegen. Viele 

Seniorinnen können alleine nicht mehr viel unternehmen, weil ihnen eine persönliche Begleitung 

fehlt. Oft braucht es nur einen unterstützenden Arm, ein offenes Ohr und Zeit, um gemeinsam etwas 

zu unternehmen oder um zuhause nicht alleine zu sein. Wir sind in unserer Gemeinde auf der Suche 

nach ehrenamtlichen Bürgern und Bürgerinnen, die ein Stück Ihrer Zeit alleinlebenden Seniorinnen 

schenken möchten. Wenn Sie gerne Zeit mit älteren Menschen verbringen, gerne erzählen oder 

zuhören, dann können Sie sich bei unseren Community Nurses melden. Auch das Hilfswerk Zwettl 

freut sich über Personen, die ehrenamtlich Besuchsdienste anbieten möchten (Kontaktperson Wer-

ner Preiss, 0650 911 22 65).  
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Vereine & Organisationen 

 

Vereine zaubern märchenhaften Wandertag 
 

Die Kinderfreunde Schwarzenau luden auch in diesem Jahr am Sonntag, den 21. Mai 2023, in 
Zusammenarbeit mit dem ESV-Schwarzenau bei strahlendem Sonnenschein zum traditionel-
len Märchenwandertag. Start und Ziel war die Hauptstation am Sportplatz. Auf der 6km langen 
Wanderroute fanden die über 3000 fleißigen Wanderer vier Labstationen, welche weitere Ver-
eine & Organisationen betreuten. 

 

Die erste Station organisierte die Line-Dance-Gruppe „Wild Jumpers“ und präsentierte hier das 
Leben von „Unserer kleinen Farm“. Danach erreichte man die Station vom Froschkönig, die 
vom Dorferneuerungsverein zum Leben erweckt wurde. Weiter ging es zur Station von „Wickie 
und den starken Männern“. Hier legten sich die Kinder der Feuerwehrjugend richtig in die Rie-
men und boten ein riesiges Spektakel mit Wikingerschiff, Bastelstation und Kübelspritzen. Es 
folgte noch die Station des Musikvereins Gr. Haselbach, die eine bunte „Vogelhochzeit“ feier-
ten. Den Abschluss bildete wieder die Hauptstation, bei der die Wanderer von „101 Dalmati-
nern“ nach Herzenslust verköstigt wurden. 

 

Die Veranstalter, alle Mitarbeiter und Helfer der teilnehmenden Vereine waren sehr glücklich 
über die großartige Beteiligung. Eine neuerliche Einladung für 2024 wird sicher wieder ausge-
schrieben.  

 

Die Kinderfreunde Schwarzenau und der ESV Schwarzenau bedanken sich bei allen Beteilig-
ten und Helfern, die diese fantastische Veranstaltung in einem derartigen Ausmaß überhaupt 
möglich gemacht haben! 

 

 
Märchen hautnah erleben – ein Einblick in die fabelhaften Geschichten des Wandertages 

 
Foto und Text: Kinderfreunde Schwarzenau  
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Ein Leben lang Pfingstkonzert 
Das 26. Pfingstkonzert des Musikverein Groß Haselbach am Pfingstsonntag stand dies-
mal unter dem Programmtitel „Ein Leben lang“ und lud im voll besetzten Döllerwirt-Stadl 
zu einer musikalischen Lebensreise ein. 

 

Kapellmeister Josef Weber hob seinen Dirigentenstab und begann mit „Encanto“ und „From 
Cradle to Grave“ (zu Deutsch: „Von der Wiege bis zur Bahre“) das Konzert und das Leben voller 
Musik einzuleiten. Gemeinsam mit Kapellmeister Stv. Florian Weixelbraun führte er die Musike-
rinnen und Musiker durchs Konzert. Diese Reisebegleitung des Publikums übernahmen Chris-
tina Schmudermayer und Jasmin Weixlbraun in ihrer Rolle als Moderatorinnen. „Heartwaves“ 
und die „La Brass Polka“ standen nun am Programm und zeigten die Variationsbreite des Kon-
zertes.  
 

Die zahlreichen Verleihungen übernahm anschließend als Vertreter des Niederösterreichischen 
Blasmusikverbandes der Bezirkskapellmeister Stv. Alois Klonner und würdigte den Einsatz des 
Musikvereins. Eine besondere Ehre wurde Johann Gari zuteil, er bekam die Ehrennadel in Silber 
des Niederösterreichischen Blasmusikverbandes verliehen. Nach 15 Jahren übergab er bei der 
Jahreshauptversammlung im Jänner sein Amt des Kassiers, viele Jahre mehr ist er schon in den 
hinteren Reihen am Schlagwerk anzutreffen und ein unverzichtbarer Musikerkollege.  

 

 
Bezirkskapellmeister Stv. Alois Klonner, Obmann Martin Lampeitl, Moderatorinnen Jasmin Weixlbraun und Chris-
tina Schmudermayr, Kapellmeister & Stv. Josef Weber und Florian Weixelbraun, Bürgermeister Karl Elsigan, Vize-
bürgermeister Reinhard Poppinger 
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Obmann Martin Lampeitl überreichte Michael Neubauer einen Scheck über EUR 1.000,-, welche 
in der Weinbar beim Musi-Heurigen vergangenen August erwirtschaftet werden konnten. Mi-
chael hatte 2021 einen schweren Arbeitsunfall und sitzt seitdem im Rollstuhl. 
 

Nach den Ehrungen begann der Musikerstreik. Und nein, wir sprechen hier nicht von Fake News, 
ein handfester Streik seines Orchesters, mit dem sich Kapellmeister Josef Weber konfrontiert 
sah, eskalierte bis zum Ausmarsch aller Musikantinnen und Musikanten. Aber keine Angst - sie 
kamen nach der Pause wieder und die Stücke „Shut Up and Dance“, „The Jungle Book“, der 
„Märchenwalzer“ und „The New Village“ standen am Programm. 

Am liebsten hätte das Konzert „Eine Nacht lang“ angehalten, zumindest wurde die Lebensdauer 
aber mit zwei Zugaben nach wertschätzenden Dankesworten von Bürgermeister Karl Elsigan 
verlängert und das Publikum bedankte sich mit wohltuendem Applaus. 
 

Wer nicht genug vom Musikverein Groß Haselbach bekommen kann, ist herzlich eingeladen uns 
bei den zahlreichen Frühschoppen-Ausrückungen in den kommenden Wochen zu besuchen, 
oder/und am 5. August beim Musi-Heurigen in Groß Haselbach. 

 

Die Ehrungen im Überblick: 
 

15 Jahre Mitgliedschaft – Ehrenmedaille in Bronze 

Florian Gari, Martin Lampeitl, Magdalena Marchsteiner, Miriam Mugli, Michael Ott, 

Julia Pömmer, Florian Weixelbraun und Elisabeth Sauprügl 
 

25 Jahre Mitgliedschaft – Ehrenmedaille in Silber NÖBV Ehrennadel in Silber 

Katharina Bittermann Johann Gari 
 

Abzeichen Marketenderinnen und Marketender in Silber 

Caterina Gabrielli, Hedwig Döller, Melanie Poppinger und Viktor Kaltenböck 

 

Die Geehrten v.l.n.r.: Florian Weixelbraun, Elisabeth Sauprügl, Katharina Bittermann, Magdalena Marchsteiner, 
Martin Lampeitl, Miriam Mugli, Julia Pömmer, Melanie Poppinger, Florian Gari, Michael Ott, Caterina Gabrielli, Vik-
tor Kaltenböck, Johann Gari und Hedwig Döller (Fotos und Text: Musikverein Großhaselbach)  
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Informationen der Bezirksstelle Allentsteig 
 
 

Es freut uns sehr, dass wir nach über 2 Jahren Pause wieder eine betreute Reise organisieren 
und durchführen konnten. Die mehr als 30 Anmeldungen zeigen auch, dass das Interesse in der 
Bevölkerung nach wie vor ein großes ist. Die Reise führte uns ins Oberösterreichische Mühlvier-
tel, wo ein Besuch der Bauernkrapfenschleiferei in Hinterberg und eine Betriebsbesichtigung der 
Österreichischen Bergkräutergenossenschaft am Programm stand. 
 
Unser Reiseangebot richtet sich nicht nur an Personen mit besonderen Bedürfnissen, sondern 
soll für alle unternehmungslustigen Seniorinnen und Senioren einen abwechslungsreichen Aus-
flug der besonderen Art darstellen. Natürlich sind auch Personen, die zur Gänze eines Rollstuhls 
bedürfen, herzlich willkommen und werden nach Erfordernis eigens betreut. Unsere nächste 
Betreute Reise wird im Herbst 2023 stattfinden, das genaue Programm wird zeitgerecht bekannt-
gegeben. Wir freuen uns auf rege Teilnahme. 
 
Auch unsere Jugendrotkreuzgruppe war in den letzten Wochen wieder sehr aktiv und hat unter 
anderem einen Erste-Hilfe-Kurs absolviert und am Märchenwandertag in Schwarzenau teilge-

nommen. Als größte anwesende Gruppe wurde 
unseren Jüngsten dabei auch ein Pokal über-
reicht, worauf sie besonders stolz sind. 
 
Mit der neuen Kampagne „Ehrensache Mithel-
fen“ wirbt das Rote Kreuz NÖ aktuell um neue 
Mitarbeiter. Auch an unserer Bezirksstelle sind 
wir immer auf der Suche nach neuen ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den 
verschiedensten Leistungsbereichen. 
 
Ob als Sanitäter_In im Rettungsdienst, Mitarbei-
ter_In bei den betreuten Reisen und Senioren-
treffs, im Rahmen der Aktion Essen auf Rädern 
oder als Betreuer_In unserer Jugendgruppen. So 
vielfältig das Rote Kreuz ist, so vielfältig sind 
auch die Möglichkeiten des Engagements. 

 
 
Ich wünsche bereits jetzt einen erholsamen und stressfreien Sommer, eine schöne und vor allem 
unfallfreie Urlaubszeit und allen Kindern und Jugendlichen eine tolle Ferienzeit.  
 
 

Der Bezirksstellenleiter 
 
  
 
 

Andreas Schleritzko, BRR  
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Auszeichnungen beim Abschnittsfeuerwehrtag Allentsteig 
 

Beim Abschnittsfeuerwehrtag des 
Abschnittes Allentsteig am 
26.03.2023 in Echsenbach, haben 
folgende verdiente Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Schwar-
zenau eine Auszeichnung erhal-
ten: 

 

Peter Stiegler - Verdienstme-
daille des NÖ Landesfeuerwehr-
verbandes - 1. Klasse in Gold 

Roland Kohl - Verdienstzeichen 
des NÖ Landesfeuerwehrverban-
des - 3. Klasse in Bronze 

Renè Denk - Ehrenzeichen für 
vieljährige verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiet des Feuerwehr- 
und Rettungswesens (25 Jahre) 

 

 

 

Mitgliederversammlung ÖKB Schwarzenau 
 

Der ÖKB Schwarzenau hielt 
seine Mitgliederversammlung am 
31.03.2023 im Gasthaus „Kamin-
stube“ ab. 

Bei dieser Versammlung wurde 
beschlossen, dass der ÖKB 
Schwarzenau die Kosten für die 
Renovierung von zwei Kreuzweg-
bildern in der Pfarrkirche Schwar-
zenau übernimmt € 1000,-. 

 

 

Robert Reuberger, Josef Neureiter, Ob-
mann Thomas Kolinsky, Karl und Brigitta 
Steinhauser, Gerhard Elsigan, Johan-
nes Schümatschek und Vizebürger-
meister Reinhard Poppinger (Foto: ÖKB 
Schwarzenau)  

Siegfried Ganser, Josef Bichl, Renè Denk, Florian Glaser, Peter Stiegler, 
Roland Pany, Roland Kohl und Hermann Decker (Foto: FF Schwarzenau) 
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Generalversammlung Dorferneuerungsverein Hausbach 

 

Neues und doch bekanntes Team im Vorstand des Dorf-
erneuerungsvereins Hausbach nach der Generalver-
sammlung am 31.3.2023. Im Dorftreff Hausbach wurde 
die Wahl des Vorstandes abgehalten, welcher nun aus 
den folgenden Personen besteht: 

 

Obfrau: Ingrid Weiss 

Obfrau-Stellvertreterinnen: 

Helga Strohmer und Alexandra Bauer 

Kassierin: Christine Hofstätter 

Kassierin-Stellvertreter: Gerald Hahn 

Schriftführerin: Iris Lindner 

Schriftführerin-Stellvertreterin: Carina Erhart 

Rechnungsprüfer: Roland Kohl 

Rechnungsprüferin: Margret Schmid 
 

Alexandra Bauer, Bürgermeister Karl Elsigan, Iris Lindner, 

Ingrid Weiss und Christine Hofstätter (Foto: DOERN-Verein) 

 

 

Ehrenamtliche von Schwarzenau ziehen ins Parlament ein 
 

Eine Delegation aus Schwarzenau machte sich auf ins Zentrum der österreichischen Demokratie. Die Ge-
meinde Schwarzenau organisierte einen Ausflug ins neue Parlament. Mit dabei waren Gemeinderäte und 
Gemeinderätinnen sowie Leitungen der ehrenamtlichen Vereine und Organisationen der Marktgemeinde. 
Die Exkursion diente auch dem Vernetzen der Funktionäre und Funktionärinnen sowie um die unterschied-
lichsten Anliegen zu besprechen. Bürgermeister Elsigan brachte seinen Dank gegenüber dem freiwilligen 
Engagement in Schwarzenau zum Ausdruck und stellte das Miteinander in den Vordergrund, welches in der 
Gemeinde gelebt wird und bereits viele fruchtbare Kooperationen hervorgebracht hat. 
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Jubiläen 
 

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE: 
 

zum  50.  Geburtstag 
 Engel Elisabeth, Hausbach-Sonnenweg 5 05. Juni 
 Ing. Gattinger Ernst, Hausbach 74 11. Juni 
 Lemberger Karin, Limpfings 10 12. Juni 
 Wiesmüller Peter, Stögersbach 6 18. Juni 
 Rentenberger Alexandra, Thayagasse 19 23. Juni 
 Herdegen Claudia Stephanie, Stögersbach 45 01. Juli 
 Maier Silvia, Stögersbach 70 02. Juli 
 Poppinger Reinhard, Zwettlerstraße 9 10. Juli 
 Reutterer Sabine, Am Kaibrunnen 18/Haus 12 06. August 
 Steiger Thomas, Brunnengasse 7 14. August 
 Neuditschko Michael, Einzeile 5 21. August 
 

zum  60.  Geburtstag 
 Winkelbauer Anna, Hausbach 51 19. Juni 
 Ing. Engel Gerald, Hausbach-Sonnenweg 5 25. Juni 
 Mag. Regen Ernst, Am Kaibrunnen 11 28. Juni 
 Perkowatz Karl Franz, Hausbach 30 30. Juni 
 Dr.med.univ. Zobernig Walter, Brunnengasse 11 13. Juli 
 Günther Dirk Roland, Modlisch 4 13. Juli 
 Kromsian Josef Alfred, Thayagasse 2 16. Juli 
 Schindler Irene, Almstraße 3 13. August 
 Küntzel Sylvia, Schlag 3 20. August 
 Werner Elisabeth, Limpfings 8 26. August 
 

zum  65.  Geburtstag 
 Splichal Gabriela, Stögersbach 20 23. Juli  
 Kaltenböck Viktor, Ganz 14 01. August 
 Reinke Siegfried, Bundesstraße 1 13. August 
 Blabensteiner Eva, Waidhofnerstraße 2 16. August 
 

zum  70.  Geburtstag 
 Weber Anton, Hausbach 23 03. Juni 
 Bastirz Josef, Bürgerstraße 24 10. Juli 
 Kohl Gertrud, Schulgasse 12 30. Juli 
 Leitgeb Walter Ernst, Bundesstraße 3 14. August 
 

zum  75.  Geburtstag 
 Kramreiter Liselotte, Hausbach 42 10. Juni 
 Teubel Hedwig, Brunnengasse 10 07. Juli 
 Anderst Elfriede, Waidhofnerstraße 2 02. August 
 Bichl Josef, Kirchengasse 11 06. August 
 

zum  80.  Geburtstag 
 Hofer Ernestine, Stögersbach 41 08. Juni 
 Strobl Ernestine, Bahnhofstraße 8 26. Juni 
 Hammerl Hugo, Waidhofnerstraße 15 17. Juli 
 

zum  85.  Geburtstag 
 Franta Margaretha, Hausbach 4 26. Juni 
 Semper Leopoldine, Hausbach 44 03. August 
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zum  90. Geburtstag 
 Blabensteiner Rosa, Waidhofnerstraße 2 23. Juni 
 

zum  91. Geburtstag 
 Auer Rudolfine, Schulgasse 21 21. Juni 
 Hahn Maria, Stögersbach 65 28. Juni 
 
Zur Diamantenen Hochzeit 
 Tretthahn Alois und Hildegard, Thayagasse 8  06. August 
 

Zur Eisernen Hochzeit 
 Smejkal Helga und Rudolf, Obere Thayagasse 9  19. Juli 
 

 

Wenn Sie mit der Veröffentlichung der Geburt Ihres Kindes bzw. Ihres Geburtstags- oder 
Hochzeits-Jubiläums in den Gemeindenachrichten und Regionalmedien nicht einverstanden sind, 

dann teilen Sie uns dies bitte zeitgerecht mit. 
 

 
 

Im Gedenken an unsere Verstorbenen 
 

 
 Hitz Gertraud (74), Stögersbach  08. April 
 Trötzmüller Gerhard (78), Schwarzenau   07. Mai 
 Böhling Herta (83), Schwarzenau   17. Juni 
 

 

Veranstaltungskalender der Marktgemeinde SCHWARZENAU 
 

 

Achtung! Die Mutter-Eltern-Beratung findet ab sofort um 12:15 Uhr statt 11:45 Uhr statt! 
 

 

13. Juli Gesundheitscafè & Seniorentreff „Das grüne Wunder Kräutertee“ der Commu-
nity Nurse, Gasthaus Kaminstube, 15.00 Uhr 

14.-16. Juli 50. Schwarzenauer Volksfest der FF Schwarzenau, Festwiese Schwarzenau, Frei-
tag ab 20.00 Uhr, Samstag ab 15.00 Uhr und Sonntag ab 09.00 Uhr 

20. Juli Ausflug „Bad Ischl im Salzkammergut“, KOBV Schwarzenau, Abfahrt Gemeinde-
amt Schwarzenau um 06.45 Uhr 
Anmeldung bei Josef Neureiter (0664/614 55 94) 

22. Juli Flohmarkt Schwarzenau, Dorferneuerungsverein Schwarzenau, Weißensteiner-
halle (Waidhofnerstraße 17), 08.00-14.00 Uhr 

03. August Sommerklänge mit Monika Stadler (Harfe), Kaminstube Zlabinger, 19.30 Uhr 

05. August Musiheuriger, Musikverein Großhaselbach, Musikhaus Großhaselbach, 18.00 Uhr 

06. August Oide Hodan mit Karel Pixa und Ernst Köpl (Songs aus den 60ern und 70ern), 
Kaminstube Zlabinger, 17.00 Uhr 

18. August Grillabend im Schlossgarten, ÖVP Schwarzenau, Schloss Schwarzenau, ab 17.00 
Uhr 

19. August Ausflug „Drosendorf und Zugfahrt mit dem Reblaus Express nach Retz“, 
KOBV Schwarzenau, Abfahrt Gemeindeamt Schwarzenau um 10.00 Uhr 
Anmeldung bei Josef Neureiter (0664/614 55 94) 

19. August Platzlfest der FF Stögersbach, Feuerwehrhaus Stögersbach 
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02. September Pensionisten-Wandertag, Pensionistenverband Schwarzenau, Treffpunkt Arbeiter-
heim Thayagasse, 10.00 Uhr 

02. September Pfarrheuriger & Pfarrkaffee, Pfarre Schwarzenau, Pfarrplatz und -heim Schwar-
zenau, ab 15.00 Uhr 

03. September Volkstanz-Frühschoppen, D’Haselbacher Volkstanzgruppe, Gasthaus Döller, ab 
09.00 Uhr 

07. September Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindeamt Schwarzenau, 12.15 Uhr 

13. September Ausflug Megaflex Schuhfabrik und Schifffahrt in Altaussee, Pensionistenver-
band Schwarzenau, Abfahrt beim Gemeindeamt Schwarzenau um 06.30 Uhr 

16./17. September Knödellandfest, Knödellandwirte in der Region „Herz des Wald4tels“ 

17. September Blutspenden in Schwarzenau, Rotes Kreuz, Volksschule Schwarzenau,  
08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 

23. September Hausbacher Flohmarkt, Dorferneuerung Hausbach, Hausbach-Siedlung, 13.00-
18.00 Uhr 

24. September Häuserspielen Hausbach, Musikverein Großhaselbach, 10.00 Uhr 

26. September Vortrag „Wer entscheidet, wenn ich es nicht mehr kann?“, Community Nurse, 
Multifunktionssaal im neuen Gemeindezentrum, 19.00 Uhr 

30. September Eröffnungsfeier des neuen Gemeindezentrums, nähere Informationen werden 
zeitgerecht im September veröffentlicht 

30. September Gemütliches Beisammensein im Herbst, Brühlteich-Buffet, 18.00 Uhr 

05. Oktober Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindeamt Schwarzenau, 12.15 Uhr 

06. Oktober Vortrag „Besuch bei Eisbären und Walrossen“, BHW Schwarzenau, Gasthaus 
Kaminstube, 19.30 Uhr 

08. Oktober Häuserspielen Ganz, Schlag, Modlisch, Musikverein Großhaselbach, 10.00 Uhr 

09. Oktober Jahrmarkt, Hauptplatz Schwarzenau 

12. Oktober Gesundheitscafè & Seniorentreff „Aromaöle: Immunsystem stärken“, Commu-
nity Nurse, Neues Gemeindezentrum, 15.00 Uhr 

15. Oktober Kinder-Tanzvorführung (Slowakische Tänze – Gruppe Rozmarin), Europa in 
Schwarzenau, Neues Gemeindezentrum, 15.00 Uhr 

 

Veranstaltungen der Marktgemeinde GÖPFRITZ/WILD 
 

22. Juli Tennis-Mixturnier des TC Raika Göpfritz 

24.-28. Juli Tenniskurs für Jung und Alt – TC Raika Göpfritz/Wild (Anmeldung am Gemeinde-
amt Göpfritz/Wild) 

2. August Modellbahnhof Göpfritz/Wild, 13.00-17.00 Uhr geöffnet 

2. September Sturmheuriger – Eisstockverein und FF Kirchberg/Wild ab 15.00 Uhr 

3. September Blutspenden in der Volksschule Göpfritz/Wild, 9.00-12.30 Uhr u. 13.30-14.30 Uhr 

9. Oktober Infoabend „Vorsorge Activ“ um 18.30 Uhr - Festsaal im Gemeindeamt Göpfritz 

 

Veranstaltungen der Marktgemeinde ECHSENBACH 
 

17. Juli: Wandertreff, Treffpunkt 14.00 Uhr beim Gemeindeamt 

20. Juli: Blutspenden, 15.00 – 21.00 Uhr, Volksschule Echsenbach 

30. Juli: Jakobikirtag in Echsenbach, 9.45 Festmesse, Frühschoppen am Marktplatz 

31. Juli: Nachkirtag, 18.00 Uhr, Marktplatz Echsenbach 

7. August: Wandertreff, Treffpunkt 14.00 Uhr beim Gemeindeamt 

10. August: Gesundheitscafè & Seniorentreff „Hörst du mich?“, 15.00 Uhr, Gasthof Klang 

15. August: hl. Messe in der Lourdes Grotte 

19./20. August: Pfarrheuriger im Pfarrhof 
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26. August: 60 Jahre USC Hartl Haus mit Grätzlturnier und anschließendem Dämmer- 

 schoppen, Sportplatz Echsenbach 

27. August: Frühschoppenmatch, Sportplatz Echsenbach 

28. August: Wandertreff, Treffpunkt 14.00 Uhr beim Gemeindeamt 

1.September: Erste anwaltliche Rechtsberatung, 13.00 – 15.00 Uhr, Sitzungssaal im Gemeinde 

 amt Echsenbach 

3. September: Wandertag in Gerweis, Startzeit 8.00 bis 14.00 Uhr, Start beim Gemeinschaftshaus 

 in Gerweis 

9. September: Werbeprofi-Cup, 13.30 Uhr, Asphaltstockplatz Echsenbach 

10. September: Erntedankfest, 8.30 Uhr, Pfarrkirche Echsenbach 

10. September: Dirndlgwandfrühschoppen, 9.30 Uhr, Musikerheim Echsenbach 

18. September: Wandertreff, Treffpunkt 14.00 Uhr beim Gemeindeamt 

30. September: Sturmheuriger des UTC Raika Echsenbach, 18.00 Uhr, Festhalle Echsenbach 

 

Veranstaltungen der Stadtgemeinde ALLENTSTEIG 
 

22. Juli 17 Uhr, Sommerabendkonzert der Stadtkapelle Allentsteig, Allentsteig 

29. Juli 13.30 Uhr, Firmen- und Vereinestockturnier, Asphaltplatz Zwettlerstraße 

29. Juli 14 Uhr, Schlossführung, Schloss Allentsteig 

4./5. August Fest der Freiwilligen Feuerwehr Allentsteig, Meierhof 

12. August 14 Uhr, Stallfest HSV Pferdesport, HSV Gelände Wurmbacher Allee 

14. August 13 Uhr, TÜPl-Rundfahrt, Schloss Allentsteig 

15. August 9.30 Uhr, Hl. Messe mit Kräuterweihe, Stadtpfarrkirche Allentsteig 

26. August 14 Uhr, Schlossführung, Schloss Allentsteig 

7. September 10.45 Uhr, Mutter-Eltern-Beratung, Schule Allentsteig, Arztzimmer 

7. September Jahrmarkt, Hauptplatz 

14. September 15 Uhr, Gesundheitscafe & Seniorentreff, „Demenztraining“, Rathaus Allent 
steig, Sitzungssaal 

23. September 6 Uhr, Fußwallfahrt nach Maria Dreieichen, Stadtpfarrkirche Allentsteig 

30. September 14 Uhr, Schlossführung, Schloss Allentsteig 

30. September 9 Uhr, Anbetungstag der Pfarre Allentsteig 

 

Veranstaltungen der Marktgemeinde PÖLLA 

 

23. Juli 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr: Blutspenden –  
im Kulturhof in Neupölla 

24.-27. Juli 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr: Erlebnis Sport Woche – Marktgemeinde Pölla 

28. Juli 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr: Erlebnis Sport Woche – Marktgemeinde Pölla 

06. August 10:00 Uhr: Grillfest – Gasthof Speneder 

11. August 19:00 Uhr: Allegro Vivo Konzert „LEUCHTKRAFT“ – in der Pfarrkirche Altpölla 

26./27. August 10:00 Uhr bis 16:30 Uhr: Musikwochenende – im NÖ Falknerei- und Greif- 
vogelzentrum in Waldreichs 

26. August 19:00 Uhr: Großes Jagdkonzert – im NÖ Falknerei- und Greifvogelzentrum in 
Waldreichs 

07. September 08:30 Uhr bis 09:30 Uhr: Mutter-Eltern-Beratung – in den Räumlichkeiten der 
Volksschule Altpölla 

16./17. September 10:00 Uhr bis 16:30 Uhr: Musikwochenende – im NÖ Falknerei- und Greif- 
vogelzentrum in Waldreichs  
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Anschlagtafel 
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Ärzte: 
 
01./02. Juli 2023 Dr. Ursula Koppensteiner, Göpfritz/Wild - 02825/8444 
08./09. Juli 2023 Dr. Karl Danzinger, Allentsteig - 02824/2609 
15./16 Juli 2023 Dr. Karl Pistracher, Vitis, - 02841/8202 
22./23. Juli 2023 Dr. Karl Danzinger, Allentsteig - 02824/2609 
29./30. Juli 2023 Dr. Walter Zobernig, Schwarzenau - 02849/27227  
05./06. August 2023 Dr. Berger und Dr. Fidi OG, Windigsteig - 02849/2407  
12./13. August 2023 Dr. Karl Pistracher, Vitis, - 02841/8202 
15. August 2023 Dr. Ursula Koppensteiner, Göpfritz/Wild - 02825/8444 
19./20. August 2023 Dr. Karl Danzinger, Allentsteig - 02824/2609 
26./27. August 2023 Dr. Walter Zobernig, Schwarzenau - 02849/27227 
02./03. September 2023 Dr. Karl Pistracher, Vitis, - 02841/8202 
09./10. September 2023 Dr. Berger und Dr. Fidi OG, Windigsteig - 02849/2407  
16./17. September 2023 Dr. Karl Danzinger, Allentsteig - 02824/2609 
23./24. September 2023 Dr. Ursula Koppensteiner, Göpfritz/Wild - 02825/8444 
30. September 2023 Dr. Walter Zobernig, Schwarzenau - 02849/27227 
 

Hinweis: 
Seit 1. Juli 2019 ist der Wochenend- und Feiertagsdienst neu geregelt und wird 
auf freiwilliger Basis von den Ärztinnen und Ärzten geleistet. 
 

Die aktuellen Empfehlungen, Ordinationen ausschließlich nach telefonischer Rücksprache 
aufzusuchen, betreffen auch den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen. 
 

Im Falle eines Dienstes gelten folgende Zeiten: 
➢ Bereitschaft: 8.00 bis 14.00 Uhr 
➢ Ordination: 9.00 bis 11.00 Uhr – Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! 

 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an: 
➢ Gesundheitshotline 1450 
➢ Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen) 

 
 

Zahnärzte-Notdienst: 
 

Es stehen den niederösterreichischen Patienten 10 Notdienst-Zahnärzte an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen zu den Zeiten von 9.00 bis 13.00 Uhr zur Verfügung. 
 

Welche nächstgelegenen Zahnärzte Dienst haben, erfährt man übers Internet: 
noe.zahnaerztekammer.at oder über den Ärztenotruf 141. 
 
 

Urlaub von Dr. Walter Zobernig 
Herr Dr. Zobernig befindet sich von 16. bis 18. August auf Urlaub. 
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